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Herausforderungen 

Mit welchen Herausforderungen müssen 

wir umgehen, wenn wir effizient Kitze 

suchen und retten wollen?



„Drückinstinkt“ in den 

ersten Lebenswochen:

keine Flucht (auch bei großer 

Gefahr), Kitz bleibt ruhig 

liegen

Kein Eigengeruch in den 

ersten Lebenswochen 

(„olfaktorische Barriere“):

Suche mit Hunden nur sehr 

schwer oder gar nicht möglich

Rehkitze – Drückinstinkt 



Dichtes, hohes 

Gras:

• Sichtschutz, 

Deckung für 

Rehkitz

• Schutz vor 

Fressfeinden 

(z.B. Fuchs)

Rehkitze – Sichtschutz in der Wiese



Landwirtschaft – Ernte Grünroggen  

Ernte: April / Mai



Aktuelle Praxis der Kitzrettung - Scheuchen

• Wirkung:

– optisch

– akustisch

– olfaktorisch 

• Effekt:                            

Änderung der Umgebung

Rehgeiß holt Kitz aus Wiese

• Wirkungsdauer von Scheuchen 

nur kurz:

 schnelle Gewöhnung an

veränderte Umgebung

• Richtwert:                                 

pro ½ Hektar mindestens eine 

Scheuche



• Wirkung im Umkreis von 

100 Metern

• Ton- und Lichtsignale in 

unterschiedlicher Dauer 

nach dem Zufallsprinzip

• Lichtsignale: vier ultrahelle 

Leuchtdioden in der 

Warnfarbe blau

• Nähe zu Straßen und 

Wohngebieten beachten!

• Kosten: 89 – 195 Euro

• Vergrämung von 

Schwarzwild möglich

Rehkitz-Retter / Wildschreck KR01

Weitere Informationen: www.naturtech-oberland.de



„Kitzrettung“ / olfaktorisch wirkende Scheuche:

• signalisiert der Rehgeiß Gefahr durch natürliche 

Feinde 

• Ausbringung ca. drei Tage vor der geplanten 

Mahd

• Pflöcke in der Wiese aufstellen - Abstand etwa 

10 - 20 Meter

• Spezielle Aluminiumstreifen in Hüfthöhe, 

freihängend anbringen und aufsprühen

• Kosten: ca. 20 Euro (ca. 330 Sprühungen)

Aktuelle Praxis der Kitzrettung - Scheuchen



Der tragbare Infrarotwildretter 

Über 1000 Geräte seit 1999 im Einsatz

• Teleskoptragegestell (5,5 m)

• Wirkungsbreite (6 m)

• 5 kg Gesamtgewicht

• Kosten: ca. 1400 bis 1600 Euro

Aktuelle Praxis der Kitzrettung - Suche



Das Projekt „Wildretter“

• Das Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft 

(BMEL) hat das Projekt mit ca. 2,48 Mio. Euro gefördert

• Projektlaufzeit: 1. Mai 2012 bis 31. Dezember 2015

• Projektpartner: ISA, DLR, Claas, TUM, BJV (assoziiert)

http://www.jagd-bayern.eu/
http://www.dlr.de/
http://www.isaweiden.de/
http://www.tum.de/
http://www.wildretter.de/projekt-wildretter/partner/claas.html


50 Jahre ...
Die Rolle des Bayerischen 

Jagdverbandes (BJV)

• Der Bayerische Jagdverband ist assoziierter Partner des 

Projekts „Wildretter“.

• Aus Jagdabgabemitteln wurde ein Prototyp des 

„fliegenden Wildretters“ gekauft.

• Von 2012 bis 2015 testete ein BJV-Team den „fliegenden 

Wildretter“ bayernweit im Praxiseinsatz. 

• Die Ergebnisse und Erfahrungen der jeweiligen Einsätze 

wurden den anderen Projektpartnern zur Verfügung 

gestellt. 



50 Jahre ...Der Prototyp im Praxiseinsatz

• Flugroute am Laptop planen

• Live-Bild beobachten

• Kitze markieren



Der Prototyp im Praxiseinsatz

• Markierte Punkte auf mobiles GPS-Gerät übertragen  

und Kitze in Wiese suchen



Über 160 Jahre in Frage gestellt! Ergebnisse der Praxiseinsätze des 

Wildretterprojekts

• morgens und ggf. abends ist die Detektion von Rehkitzen 

in Wiesen mit der Infrarotkamera sehr zuverlässig.        

Dennoch: Infrarot ist begrenzender Faktor

• 1 Hektar Wiese konnte in etwa 6 Minuten abgesucht 

werden

• Großer Vorteil: Entkoppelung des Suchvorgangs vom 

Mähvorgang

• 50 Meter Flughöhe hat sich als optimal herausgestellt

• Live-Bild-Beobachtung sehr nachteilig 

• Problem: Koordinate des Rehkitzstandortes zu ungenau. 

Radius bei 8 bis 10 Meter. Folge: Zeitverlust!



Der Prototyp im Praxiseinsatz

• Ergebnisse

Rehkitz - Flughöhe: 50 Meter



• Seit 2016 – nach Abschluss des Wildretterprojekts 

– Gespräche mit geo-konzept (u.a. Entwicklung von 

Softwaresystemen zur Vermessung aus der Luft, Erstellung 

von Applikationskarten – z.B. für bedarfsgerechte Düngung)

• Ziel: Entwicklung eines zuverlässigen 

Kitzrettungssystems mit anschließender 

Markteinführung 



Vorteile des neuen Systems:

• 1 Hektar Wiese kann in 3 Minuten abgeflogen 

werden

• Keine Beobachtung des „live-Bildes“ mehr 

notwendig

• Nach Flug kann bereits die nächste Wiese 

abgeflogen werden

• Genauigkeit der Koordinaten liegt bei 1 bis 2,5 

Meter Radius





Förderprogramm für Agrarumwelt, 

Klimaschutz und Tierwohl (FAKT) 2015



Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit



Sehr zeit- und 

personal-

aufwändig!

Suche mit Helfern unmittelbar vor Mahd



Verwitterung / Suche mit Hund

Verwitterung mit Hund

Verwitterung der Wiese, 

Änderung der Umgebung

 Rehgeiß holt Kitz

aus Wiese

Suche mit Hund 

Äußerst schwierig –

fehlender „Eigengeruch“ 

der Kitze



Aktuelle Praxis der Kitzrettung –

Mähen von innen nach außen

• Gute Wirkung – bei 

allen flüchtenden 

Tieren

• Aber: keine Wirkung 

bei Rehkitzen mit 

Drückinstinkt



Der Prototyp im Praxiseinsatz

✓ Ergebnisse

Feldhase - Flughöhe: 50 Meter Rohrweihennest - Flughöhe: 50 Meter







• 31. Mai 2017

• 6 Uhr 

morgens

• 6 Rehkitze

Neues System – erste Ergebnisse



April JuliMai Juni

1. Schnitt 

Grünland

2. Schnitt 

Grünland

Setzzeit Rehkitze

Rehkitze – Setzzeit 



Wildscheuche von Konrad Löhnert

Weitere Informationen und Bezug: www.jagdausrüstung-online.de/Wildscheuche

• Zwei blaue Leuchtdioden in den Augen

• Tonmodul mit zwei regulierbaren 

Lausprechern

• Unterschiedlich lange Intervalle mit 

Geräuschen wie beispielsweise 

Schüsse, Klagen eines Frischlings, 

Jagdhornsignale, Kitzangstruf etc.

• U.a. Fernhalten von Rotwild auf 

schadensträchtigen Flächen oder zur 

Vergrämung von Schwarzwild

• Preis: 436,00 € inkl. MwSt., zzgl. 

Versand 



• Wirkt nur bei älteren, bereits mobilen 

Rehkitzen 

• Schall entwickelt sich nur in eine 

Richtung

• Bei großen Arbeitsbreiten – mehrere 

Wildretter notwendig

Diesen akustischen Wildretter gibt 

es als Selbstbausatz. 

Er ist inklusive Bauanleitung zum 

Beispiel bei www.conrad.de für 

49,99 Euro erhältlich. 

Akustischer Wildretter zur Montage am Mähwerk 

oder zum Aufstellen/Ablaufen


